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 MÄRKTE + UNTERNEHMEN      Zwischenruf 

ZWISCHENRUF 

OPC UA verändert 

auch die Messtechnik

A
nalog zur Automatisierungstechnik müssen 

auch in der Mess- und Prüftechnik die Sen-

soren und Aktoren untereinander vernetzt 

und Messwerte, Konfigurationsdaten oder Steuerbe-

fehle übertragen werden. Die Vernetzung ist also 

nichts Neues. Mitunter ist der finanzielle Aufwand 

für die Vernetzung sogar größer als die Kosten der 

eigentlichen MSR-Systeme. Am 

Anfang wurden Komponenten 

im Laborumfeld über IEEE-

Schnittstellen oder andere seriel-

le oder parallele Bussysteme ver-

netzt. In der Prozess- und Fabrik-

automation hat sich für unter-

schiedliche Anwendungen eine 

Vielzahl an Feldbussen etabliert. 

Trotz ihrer individuellen Eigenschaften, haben alle 

Systeme eine Gemeinsamkeit: Die Verbindung unter-

einander ist meist nur über Gateways möglich, die 

mehr oder weniger aufwendig konfiguriert werden 

müssen. Oft gehen dabei wichtige Eigenschaften und 

Funktionen der Feldbussysteme verloren.

Hemmnisse überwinden

Ganz anders OPC UA: Über mehrere Evolutionsstu-

fen hinweg liegt jetzt eine Lösung vor, die das Poten-

zial hat, die Kommunikationshemmnisse zwischen 

unterschiedlichsten Systemen zu überwinden. 

OPC UA könnte sich zur Weltsprache der Automati-

sierung und Messtechnik entwickeln. Konsequent zu 

Ende gedacht, bietet OPC UA noch ein weitaus grö-

ßeres Potenzial. Mit der großen Verbreitung von 

von Frank Ringsdorf, Delphin

OPC UA wird auch die 

Kommunikation in der 

Messtechnik verändern.

 Frank Ringsdorf , Vorstand Technik 
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OPC UA bietet sich jetzt auch für die Messtechnik 

und Sensorik die Chance, eine harmonisierte und 

gleichzeitig komplexere Kommunikation zu ermög-

lichen. Die Firma Delphin Technology hat diesen 

Trend erkannt und das erste Messgerät mit OPC-UA-

Schnittstelle – Client und Server – herausgebracht: 

die Expert-Serie für Datenlogging, Schwingungs-

messung und Datenaufzeich-

nung (Transienten-Recorder).

Ohne Messtechnik keine 

Industrie 4.0

Damit sind die autark arbeiten-

den Geräte für den offenen Aus-

tausch von Messwerten auf 

Feldebene und somit für die 

Anforderungen aus Industrie 4.0 bestens gerüstet. 

Das Expert-Logger-Gerät verfügt zusätzlich über Pro-

fibus, Modbus, CAN sowie serielle Schnittstellen für 

die Sensor- und Feldebene. Bis auf weiteres sind die-

se Schnittstellen auch notwendig. Mit OPC UA besteht 

jedoch die Aussicht, dass viel Kommunikation schon 

bald auf den Quasi-Standard verlagert werden kann. 

Moderne Datenerfassung in Kombination mit 

OPC UA bedeutet für die Anwender neben Flexibili-

tät gleichzeitig Zukunftssicherheit. Mit zunehmend 

verfügbaren Sensoren und Subsystemen die über 

OPC UA verfügen, können sich die Anwender auf die 

zukünftig einfachere Vernetzung freuen. (sk)
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